
   SCHULORDNUNG  HS LOFER 

Zusammenleben braucht Regeln!  
 

 

 

Deshalb haben wir an unserer Schule folgende 

Schul- und Hausordnung 

vereinbart und tragen somit unseren Teil dazu bei! 

 

Unser Umgang miteinander 
 Ich grüße die im Schulhaus anwesenden Personen.  

 Ich bemühe mich um einen angemessenen Umgangston. 

 Ich beachte die vereinbarten Diskussionsregeln, d.h. ich höre anderen zu 
und lasse sie ausreden. 

 Ich bin respektvoll und hilfsbereit gegenüber meinen LehrerInnen und 
MitschülerInnen. 

 Ich verhalte mich rücksichtsvoll und löse Konflikte gewaltfrei.  

 Ich achte auf mein Eigentum und das meiner MitschülerInnen.  

 

Ich behandle andere so, wie ich selbst behandelt werden möchte. 

Vor dem Schulhaus 
 Bei der Bushaltestelle verhalte ich mich vorbildlich, nehme Rücksicht auf 

andere Personen und drängle nicht beim Einsteigen. 

 Fahrrad fahren nur nach den Regeln der Straßenverkehrsordnung  
(Vorsicht beim Zebrastreifen). 

 Ich stelle mein Fahrrad in den vorgesehenen Fahrradständer.  

 Ich achte rund um das Schulhaus auf Sauberkeit. 

 Das Handy darf im Schulhaus nicht verwendet werden.  
Es ist ausgeschaltet und wird im Spint aufbewahrt.  

 Das Werfen von Schneebällen im Schulbereich (Tourismusverband, 
Bushaltestelle, Friedhofsbereich) ist wegen erhöhter Verletzungsgefahr 
verboten. 



Garderobe 

 Bis 7:35 Uhr halte ich mich in der Garderobe auf. Nach dem Läuten gehe 
ich in meinen Unterrichtsraum.  

 Den Schlüssel für mein Garderobenkästchen habe ich immer dabei. 

 

Im Schulhaus 
 Ich halte das Schulhaus sauber und unterstütze dabei Schulwart und 

Reinigungspersonal. 

 Kaugummikauen ist im ganzen Schulgebäude zu unterlassen. 

 Im Schulhaus trage ich (feste) Hausschuhe, angemessene Kleidung und 
keine Kopfbedeckung.  

 In der Aula (Mittagspause) unterhalte ich mich in angemessener 
Lautstärke. 

 Geld- und Wertgegenstände sowie elektronische Geräte bewahre ich im 
abgesperrten Garderobenkästchen auf. Für Wertgegenstände wird in der 
Schule generell keine Haftung übernommen. 

 Ich gehe achtsam mit dem Schuleigentum um und melde 
Beschädigungen sofort einer Lehrperson oder dem Direktor. 

 Ich achte auch auf besondere Sauberkeit und HYGIENE in den Toiletten. 

 Treppengeländer sind keine Rutschbahnen, Heizkörper und geöffnete 
Fenster sind keine Sitzgelegenheiten. 

 Gefährliche Gegenstände jeder Art wie Waffen, Messer, Knallkörper, 
Feuerzeuge sind selbstverständlich im gesamten Schulbereich verboten 
(somit auch Friedhofsgelände, Tourismusverband, Bushaltestelle). 

 

Im Klassenzimmer 
 Ich halte meinen Arbeitsplatz und alle Unterrichtsräume sauber. 

 Sämtliche Medien wie CD-Player und PC benutze ich nur mit Erlaubnis 
des Lehrers.  

 Die Dekoration der Klassenräume wird mit dem Klassenvorstand 
abgesprochen. Wände dürfen nur mit Spezialmitteln beklebt werden. 

 Mir übertragene Aufgaben (z.B. Klassenordner) erledige ich gewissenhaft 
und helfe anderen dabei. 

 Ich trenne und entsorge Müll!    Papier - Kunststoff - Biomüll - Restmüll 

 

 

 

 



Im Unterricht 

 Ich wurde vom Klassenvorstand über den Verhaltenskodex der HS-Lofer 
unterrichtet und versuche mich daher stets vorbildlich in der Schule zu 
verhalten. 

 Ich komme pünktlich zum Unterricht, bin beim Läuten auf meinem Platz 
und verhalte mich ruhig.  

 Ich halte die notwendigen Arbeitsmaterialien vor Beginn des Unterrichtes 
bereit: Aufgabenheft, Schere, Kleber, Schreibmaterialien, Lineal, 
erforderliche Hefte und Bücher. 

 Ich nehme aktiv am Unterricht teil und befolge die Anweisungen meiner 
LehrerInnen und erledige meine Arbeitsaufträge gewissenhaft. 

 Ich vermeide jegliche Störung des Unterrichts und meiner MitschülerInnen 
und unterstütze eine angenehme, ruhige Lernatmosphäre. 

 Meinen Platz verlasse ich ordentlich, dazu räume ich meine Bank aus und 
ordne Bank und Sessel. 

 Als Klassenordner achte ich zusätzlich auf Sauberkeit, lösche die Tafel, 
entsorge den Müll, schalte nach Unterrichtsschluss das Licht aus, 
verschließe die Fenster und lasse die Rollos rauf. 
 

Jede/r Schüler/in hat das Recht, ungestört zu lernen! 

Jede/r Lehrer/in hat das Recht, ungestört zu unterrichten!  

 
In der Pause 

 In den kleinen Pausen bleibe ich in meinem Unterrichtsraum bzw. wechsle 
den Gruppenraum und bereite mich auf den Unterricht der folgenden 
Stunde vor. 

 Die große Pause verbringe ich entweder in der Klasse, in meinem 
Pausenraum oder -  nach Ankündigung - im Schulhof. Der Aufenthalt in 
Fachräumen ist nicht gestattet. 

 Die Mittagspause verbringe ich nur in der Aula oder außerhalb des 
Schulhauses. 

 Die Garderobe ist kein Pausenraum. 

 5 Minuten vor Beginn des Nachmittagsunterrichtes werde ich in der 
Garderobe vom Lehrer/Lehrerin abgeholt. 

 
 

 



Regelverstöße brauchen SANKTIONEN! 

 

Wir vereinbaren daher folgenden Maßnahmenkatalog: 

 

Verstöße gegen fremdes Eigentum (Verschmutzungen,..)  
 Wiedergutmachung von Sachschäden aller Art  

 Bezahlen des Schadens  

 Mithilfe bei der Reinigung nach mutwilligen Verschmutzungen und 
unsachgemäßer Mülltrennung (Kehren der Klassen/Gänge,…) 

 Soziale Dienste 

 Erstattung einer Anzeige möglich  

 

Verstöße gegen unsere sozialen Regeln  
 Verfassen von Besinnungsaufsätzen (inhaltlich abgestimmt zum 

Vergehen)  

 Anfertigung einer schriftlichen Sachverhaltsdarstellung (z.B. nach 
Streit, Rauferei,...) 

 Angemessene und aufrichtige Entschuldigung  

 Pädagogisches Gespräch mit dem/r LehrerIn (auch außerhalb der 
Unterrichtszeit)  

 Information der Eltern und gegebenenfalls gemeinsames Gespräch  

 Aufarbeitung von Konflikten durch „Soziales Lernen" im Klassenverband 
oder Gruppen- bzw. BeratungslehrerIn 

 Ausschluss von der Teilnahme an Schulveranstaltungen 

 
Verstöße gegen Unterrichts-Vereinbarungen  

 Verfassen von Stundenprotokollen (z.B. bei Unaufmerksamkeit, 
ständigem Stören, ...) 

 Erbringung von Zusatzleistungen (z.B. kurze Referate)  

 Nachholen versäumter Unterrichtspflichten am Nachmittag  
(z.B. Mitschriften, Hausübungen) 

 Information der Eltern und gegebenenfalls gemeinsames Gespräch 

 


